Vollmacht fur Fahrzeugzulassungen,

ifi Umkennzeichnungen V
/\.‘, und
El nW| I ||g u ngserklarung landesbetrieb verkehr

An den Landesbetrieb Verkehr - Zulassungsbehorde fur Kraftfahrzeuge
Hiermit bevollmachtige(n) ich / wir

Vollmachtgeber

Vorname/Name:

Anschrift:

Herrn/Frau/Firma

Vollmachtnehmer [ Frau [ Herr [X] Firma (Firmenstempel)

Vorname/Name: Autoschilder Schmidt GmbH & Co KG

Anschrift: Gro3moordamm 61, 21079 Hamburg

[] das folgende Fahrzeug auf meinen/unseren Namen zuzulassen und die Fahrzeugpapiere wieder in Empfang zu
nehmen:

HH- und / oder

(Amtliches Kennzeichen) (und/oder Fahrzeug-ldent.-Nr.)

[ fir das Fahrzeug mit dem oben genannten amtlichen Kennzeichen eine andere Erkennungsnummer bei der Zu-
lassungsbehérde zu beantragen und die Fahrzeugpapiere sowie die neuen Kennzeichenschilder wieder in Emp-
fang zu nehmen.

Datum, Unterschrift Vollmachtgeber

Einwilligungserklarung

Zulassungen durfen nur dann vorgenommen werden, wenn bestehende Riickstdnde aus vorangegangenen Zulas-
sungsverfahren und Kfz-Steuern sowie den damit zusammenhéngenden Verwaltungs- und Vollstreckungsverfahren
beglichen sind (Fahrzeugzulassungsgebuhrenentrichtungsgesetz und Kraftfahrzeugsteuergesetz mit Durchfiihrungs-
verordnung in der jeweils geltenden Fassung).

Hiermit willige ich ein, dass dem/der Bevollm&chtigten eventuell gegentber meiner Person bestehende Zahlungsfor-
derungen sowie meine kraftfahrzeugsteuerlichen Verhéltnisse bekannt gegeben werden dirfen. Die Vollmacht um-
fasst auch den Empfang eines etwaigen Bescheides (ber die Kraftfahrzeugsteuer, wenn dieser bei der Zulassung er-
teilt wird.

Der/Die Bevollméachtigte ist berechtigt zur Begleichung etwaiger Forderungen gegeniiber meiner Person bezuglich
der Kraftfahrzeugsteuer (ggf. streichen).
Vermerk: Hdz/Datum:

o |dentitat des Vollmachtnehmers gepriift
e Unterschrift des Vollmachtgebers gepruft

Datum, Unterschrift Einwilligender/Vollmachtgeber

Wichtiger Hinweis

Bei der Zulassung durch einen Bevollmachtigten ist der Zulassungsbehérde neben der Vollmacht regelmafig eine
Kopie eines gliltigen Ausweisdokuments des Vollmachtgebers beizufiigen, sofern die Identitéat nicht auch ohne eine
solche Kopie festgestellt werden kann. Sofern als Ausweisdokument ein Reisepass vorgelegt wird, ist eine
Meldebestatigung beizufiigen. Der Bevollméachtigte hat sich ebenfalls mit dem eigenen Personalausweis oder
Reisepass (mit Meldebestatigung) auszuweisen.

Landesbetrieb Verkehr (LBV) Dokumentvorlage: Vollmacht / Einwilligung Fz-Zulassung-/ Umkennzeichnung Seite: 1/1
Version: 01.11.2016



Hamburg

Kundeninformation LBV 1/2013

Landesbetrieb Verkehr / 16. August 2013

Umgang mit Ausweiskopien im LBV

Die Nutzung von Pass- oder Personalausweiskopien ist im LBV insbesondere bei Auftreten eines be-
vollm&chtigten Dritten relevant.

Sie selbst kommen hiermit in Bertihrung, wenn Sie eine andere Person bevollmachtigen, Antrage fur
Sie im LBV zu stellen oder sonstige Geschafte zu erledigen.

Typische Beispiele sind im Fachbereich Fahrerlaubnis die Antragstellung auf Erteilung einer Fahrer-
laubnis durch die betreuende Fahrschule, die Eltern oder eine(n) Bekannte(n).

Auch im Bereich der Kfz-Zulassung ist die Mdglichkeit der Bevollmachtigung eines Dritten gegeben.
Insbesondere wenn Sie einen Zulassungsdienst oder auch das Autohaus, in dem Sie lhr Fahrzeug
erworben haben oder auch einen anderen Dritten damit beauftragen, die Zulassungsgeschafte fir Sie
zu besorgen, wird zu lhrer eigenen ldentifizierung eine Personalausweis- bzw. Passkopie verlangt.

In der Vergangenheit wurde haufig die Vorlage des Original-Ausweises des Vollmachtgebers durch
den Bevollméchtigten gefordert. Wenn also Ihre Mutter, Bruder, Tochter oder Freund einen Antrag fur
Sie stellen wollte, musste diese Person Ihren Ausweis im Original im LBV vorlegen.

Mit der Anderung des Personalausweis-Gesetzes ist auch das Verbot eingefiihrt worden, vom Aus-
weisinhaber zu verlangen, dass dieser seinen Personalausweis aus der Hand gibt. Dartiber hinaus ist
inzwischen geregelt, dass der Ausweisinhaber zu informieren ist, welche Daten auf der Ausweiskopie
nicht benotigt werden und daher geschwarzt werden kénnen.

Sollten Sie von der Moéglichkeit Gebrauch machen, eine andere Person mit der Bestellung Ihrer Angelegenheit im
LBV zu betrauen, beachten Sie bitte Folgendes:

Bei der Zulassung durch einen Bevollméchtigten ist der Zulassungsbehdérde neben der Vollmacht regelméaRig
eine Kopie eines gultigen Ausweisdokuments des Vollmachtgebers beizufligen, sofern die Identitat nicht auch
ohne eine solche Kopie festgestellt werden kann. Sofern als Ausweisdokument ein Reisepass vorgelegt wird, ist
eine Meldebestatigung beizufligen. Aus der Kopie des Ausweisdokuments muissen sich ergeben:

Name,

Vorname,
Geburtsdatum,
Geburtsort,
Gultigkeitsdatum,
Unterschrift.

ogkwnE

Alle Gibrigen Angaben kdnnen von lhnen auf der Kopie geschwérzt werden. Bitte schwarzen Sie keine weiteren
Daten ohne vorherige Riucksprache mit der fur lhr Anliegen zu- standigen Abteilung im LBV. Anderenfalls kann es
passieren, dass Ilhre Ausweiskopie nicht akzeptiert und Ihr Anliegen nicht bearbeitet werden kann.

Bitte beachten Sie:

Auch wenn die 0.g. Regelungen nach dem PAuswG sich nur auf den (neuen) Personalausweis (im
Scheckkartenformat) beziehen, gelten die 0.g. Hinweise zur Schwérzung nicht bengtigter Daten fir al-
le in Kopie vorgelegten Identifikationsnachweise!

Fragen bitte an Telefon: 040/428.58.0 oder per Mail an: info@Ibv.hamburg.de.

LBV KIM Kd-Info LBV 01/2013 16.08.2013
Weitere Informationen unter: www.lbv.hamburg.de



mailto:info@lbv.hamburg.de
http://www.lbv.hamburg.de/

	Vollmachtgeber: 
	VornameName 1: 
	VornameName 2: 
	Frau: Off
	Herr: 
	Firma Firmenstempel: Off
	VornameName 1_2: 
	VornameName 2_2: 
	das folgende Fahrzeug auf meinenunseren Namen zuzulassen und die Fahrzeugpapiere wieder in Empfang zu: Off
	und  oder: 
	für das Fahrzeug mit dem oben genannten amtlichen Kennzeichen eine andere Erkennungsnummer bei der Zu: Off
	Datum Unterschrift Vollmachtgeber: 
	fill_8: 
	Unterschrift des Vollmachtgebers geprüft: 
	Amtliches Kennzeichen: 


